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D ie SHK- Hand-
werke sind

Gefahrenhandwer-
ke. Deshalb ist es
besonders wich-
tig, daß der Be-
trieb, sein Inhaber
und die Mitarbeiter
gegen mögliche Risiken
ihrer Tätigkeit vollständig und
umfassend abgesichert wer-
den: Bspw. könnten Wasser,
Öl, Gas und andere Medien
austreten und Räume ver-
schmutzen bzw. den Erdboden
verseuchen usw. Bei Löt- und
Schweißarbeiten könnten Brän-
de entstehen und der Funken-
flug kann umliegende Gegen-
stände ansengen. Bei der Re-
paratur von in Mauern liegenden
undichten Leitungen müssen
Wände aufgestemmt werden,
und Tapeten und Fliesen zer-
stört werden und viele andere
Szenarien mehr.
Schon kleine Unachtsamkeiten
bei Montagen können unter
Umständen große Schäden mit
erheblichen finanziellen Aus-
wirkungen verursachen, die im
Extremfall die persönliche und
betriebliche Existenz gefähr-
den können. 
Deshalb hat der Fachverband
SHK in Zusammenarbeit mit
einem der größte Deutschen

Versicherungsmak-
ler ein Absiche-
rungskonzept ent-
wickelt, das die
betrieblichen Ri-
siken der SHK-

Handwerksbetriebe
nicht nur besonders

preisgünstig sondern
auch umfassend absichert. Die
speziellen SHK-Innungstarife –
auch für Kleinstunternehmer –
sind nur für Innungsmitglieder
einer dem Fachverband SHK
angeschlossenen Innung zu-
gänglich. Zudem kann jeder In-
nungsbetrieb kostenfrei seine
bereits abgeschlossenen Versi-
cherungsverträge vom Fach-
verband durchleuchten lassen.
Die Experten geben Auskunft,
ob der Versicherungsschutz für
die Bedürfnisse des SHK-Be-
triebs ausreichend ist oder ob
die Konditionen optimiert wer-
den müssen. 

Im Bereich der Telekommuni-
kation muß sich der Verbrau-
cher in einem Dschungel aus
Tarifen zurechtfinden. Oftmals
ließe sich durch einen Wechsel
zu einem günstigeren Mobil-
funkanbieter viel Geld sparen.
Hierzu kann der Innungsbe-
trieb von den Telekommunika-
tions-Rahmenverträgen des

12 Gründe für eine
Mitgliedschaft

Öffentlichkeitsarbeit,
Branchenidentitätszeichen
und Homepage

Rundschreiben und Be-
ratungen

maßgeschneiderte Ver-
sicherungen und andere
Rahmenverträge

Lehrlinge: Vorteile und
Hilfestellung

Günstigere Einkaufs-
konditionen

EnergieSparCheck und
Gassicherheitscheck

Schulungen und SHK-
spezifische Seminare

Bürgschaftsservice und
Haftungsübernahmeverein-
einbarungen

Angebote speziell für
die Unternehmerfrau

Reduzierte Beiträge bei
anderen Organisationen

Interessenvertretung und
Tarif

Image, Branchentreff
und Meinungsaustausch
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Die SHK-Berufsorganisation im Focus

Lohnt sich die Mitgliedschaft?
Tei

l 3

Die Frage, ob sich
die Mitgliedschaft in
der Berufsorga-
nisation lohnt, ist
berechtigt. Sieht
sich doch jeder
Meisterbetrieb mit
vielen finanziellen
Verpflichtungen
konfrontiert und ist
ohnehin schon 
zahlendes Mitglied
der Handwerks-
kammer. Dennoch
müssen die 4600 
im Fachverband
Baden-Württemberg
zusammengeschlos-
senen Betriebe gute
Gründe haben, 
freiwillig in diese
Solidargemeinschaft
einzutreten.

Fachverbandes profitieren und
spart dadurch mehr Geld als
durch einen Vertrag für einzel-
ne Firmen. Ein weiterer Be-
reich, der für den SHK-Hand-
werksbetrieb eine große finan-
zielle Belastung bedeutet, ist
der Neuerwerb eines Kfz.
Auch hier besteht für den In-
nungsbetrieb die Möglichkeit,
bspw. bei den Firmen Citroën,
Nissan und Peugeot durch die
Rahmenverträge des Fachver-
bandes großzügige Rabatte zu
erzielen.


